Sirafaner Zeitung. 


Nr. 87. E Samſtag den 15. April | 1865. 


Die „Krakauer Zeitung“ erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonne und Feiertage. Bierteljähriger Abonnements⸗ * Gebühr für Inſertionen im Amtsblatte für die vierſpaltige Petitzeile 5 Nkr., im Anzeigeblatt für die erfte Ein⸗ 
Preis für Krakau —5 mit Weib fl., für einzelne Monate 1 fl., reſp. 1 fl. 35 Nkr., einzelne Nummern 5 Nr. IX. Jahrgang 9 rückung 5 Nkr., für jede weitere 3 Nr. Stempelgebühr für jede Einſchaltung 30 Nkr. — Inſerat⸗Beſtellungen und 
Nedaction, Adminiſtration und Expedition: Grod⸗Gaſſe Nr. 107. Gelder übernimmt Carl Budweiſer. — Zuſendungen werden franco erbeten. 


der Hauptmann⸗Auditer erſter Claſſe Thomas Gberhartin Der Wiener Brief⸗Corr. der „Schleſ. 3.“ ſchreibt:ſgeſtändniß an den „Uſurpator“ bereue. Man glaubt, 


Einladung zum Abonnement e e u Romauen⸗Banater Gränz-Jnſante Man iſt hier feſt entſchloſſen, gegen die Verlegung daß ein Proteft hinreichen würde, um die Rechte des 


auf das mit dem 1. April d. J. begonnene neueſ der Mittmeiſter⸗Audilor erſter Claſſe Joseph E der, des erſten der preußiſchen Flotte nach Kiel, die mit der Oeeu⸗Papſtes auf die annectirten Provinzen formell zu 


Quartal der OGensd armerie⸗Regimente, zum Maſor⸗Auditor beim Liccaner Gränz⸗ pation nichts gemein hat, als einen Uebergriff in das wahren; es iſt aber ſchwer, einzuſehen, wohin die röͤ— 
g f * u Jufanterie⸗Regimente Kaiſer Franz Joſeph Nr. 1, die drei letz Condominium energiſch zu proteſtiren, und haben wir miſchen Provinzen gelangen ſollen, wenn die mit den 
„Krakauer Zeitung. T. e eee ihre zur Beſörderungſalle Urſache, anzunehmen, daß in dieſem Schritte Einnahmen durchaus nicht im Verhältniſſe ſtehenden 

Der Pränumerations - Preis für die Zeit vom 1. . en Vormänne Meß banden Preußens, wenn er nicht aufgegeben wird, der Keim Ausgaben noch länger fortgehen und ſich durch neue 


April bis Ende Juni 1865 beträgt für Kra⸗ Der Oberſt Adolph Edler v. Bermann, Commandant desſzu einem ernſten Conflict liege. Die Nachricht ei⸗ Anlehen ſogar noch vermehren ſollen. Dieſes hart⸗ 
kau 3 fl., für auswärts mit Inbegriff der Poſtzu-⸗ Liccaner Gränz⸗Inſanterie⸗Regiments Kaiſer Franz Joſeph Nr. l, nes Hamburger Blattes, daß Frhr. v. Halbhuber ge⸗näckige non possumus kann nach menſchlicher Voraus⸗ 
ſendung 4 fl. „ eee nen 3714 drängt worden ſei, die Ablieferung der Ueberſchüſſeſſicht nur mit dem bedenklichen „Wir können nicht 
Abonnements auf einzelne Monate (vom Rr. 10, gegenfeitig. ORTEN r des ſchleswig⸗ holſteiniſchen Landeseinkommens nach mehr zahlen“ endigen. 
Tage der Zuſendung des erſten Blattes an) werden Verleihungen: Wien einzuleiten, it vollſtändig aus der Luft ge. Unter den Documenten, welche der Tu rin er 
für Krakau mit 1 fl., für auswärts mit 1 fl. 350. Dem Generalmajor Rudolph Rifter v. Brehm, des Ruhe⸗ griffen und ſoll wohl nur bezwecken, Oeſterreich einen Kammer für die Discuſſion des Eiſenbahngeſetzes vor⸗ 
Nkr. berechnet. 1 Fi ene ee Trace, bes 9 ube⸗ lebergriff zu inſinuiren. Die Ueberſchüſſe find nachgelegt wurden, befindet ſich auch ein Brief des Ba⸗ 
f taudes, der Majors-Gherakter a eng es. 4 einem öſterreichiſch⸗preußiſchen Uebereinkommen für diejron Rothſchild vom 7. Juli 1864, in welchem er dem 
— — { Penſtontrungen: Deckung der Occupationskoſten, der dann noch blei- damaligen Miniſterium ſchrieb, er könne den für den 
5 ir * e n 325 Reſt für ee ira zu verwenden. 5185 der Eiſenbahn ſtipulirten Contract nicht ein⸗ 
j il. „ eee ie „Kreuzzeitung“ hört, daß von Seiten Oeſter- halten, da in Bälde die Verlegung der Hauptſtadt 
, N %%% Ä̃ ù ( Besnaß Foren; Hattinden müre Das Mnitertum 
2 { r 3 and Kriegsminiſters von Roon in Berlin eingetroffen iſt. antwortete ihm, dies wäre ein jeden Grundes entbeh⸗ 
So wie im vorigen Jahre haben ſich auch in die⸗ . 8 1 Die „Morningpoſt“ nennt folgende 7 Puncte alsſrendes Gerücht, und eine Veränderung des Contractes 
ſem Winter die k. k. Beamten und das k. k. Sta-. Das Staatsminiſterium hat im Einvernehmen mit dem Haus den Inhalt des preußiſchen Programms für ein ſou⸗ſei ganz überflüſſig! Wer Recht hatte, haben die Er⸗ 


tions⸗Commando an der Herbeiſchaffung des Breun⸗ . ee > Lau Fenttigt abe Bee been veränes Schleswig ⸗Holſtein, d. h. als die Bedingun⸗ eigniſſe bewieſen. So hatte alſo Baron Rothſchild ſchon 


holzes für die Ortsarmen der Stadt Bochnia be⸗ genehmigt. gen, unter denen Preußen von der directen Einver⸗ zwei Monate früher Kenntniß von der September⸗ 
theiligt. lb: u leibung der Herzogthümer abſtehen will: 1) Ewige Convention als die Minifter! 

Ueberdies hat bie Kloſterherrſchaft, Stanigtki 2 : 2 Schuß und Trutz⸗ Allianz zwiſchen Schleöwig-Holftein| Der mericaniſche Geſandte in London, Herr Ar⸗ 
Klafter und die Gutsherrſchaft Krzeezöw Bondi 2 y 81 und Preußen; 2) preußiſche Geſetze und politiſchefrang o iz, wird feinen Aufenthalt, wie bis zum Sturz 
Klafter in Natura geſpendet, daher von den geſamm⸗ Nichtamtlicher Theil. Organiſation werden in allen Einzelheiten angenom- des juariſtiſchen Regiments, wieder in Madrid neh⸗ 
ten zehn Klaftern Brennholzes am 23. December K men. Die ſchleswig⸗ holſtein'ſche Armee wird voll- men. Der „Gen.⸗C.“ ſchreibt man aus Paris, daß 
1864—137 und am 6. Februar 1865 — 74, zuſam⸗ rakau, 15. April. kommen unter preußiſchen Befehl geſtellt. Dem Kö- auch der Geſandte in Rom, Herr Aguilar, dem 
men 211 Familien in Gegenwart der Geiſtlichkeit be— „Nach dem in praktiſcher Beziehung negativen Re-⸗ſnig von Preußen wird der Eid der Treue geleiſtet. Beiſpiele des Herrn. Arrangoiz folgen wird. Die 
theilt worden ſind. ſultat der mittelſtaatlichen Demonſtration in Frank- Preußen hat das unbedingte Recht über die Schleswig. kirchlichen Streitigkeiten find dieſem Entſchluſſe der 


Was mit dem Ausdrucke des Dankes für die hoch⸗ furt“, anders ſprechen die preußiſchen Blätter nichtſholſtein ſchen Truppen auch in Friedenszeiten zu ver⸗ beiden Diplomaten nicht fremd. 
berzigen Spenden zur allgemeinen Kenniß gebrachtſpon der Abſtimmung des Bundestages am 6., iſt die fügen. Die militäriſche Finanzfrage bleibt einem Die Conferenz zur Regulirung der walachi— 
wird. 5 7 Frage, was nun weiter geſchehen ſolle, wohl erflärlich. künftigen Arrangement vorbehalten. Das Verhältnißſſchen Klofterfrage wird, nach einer Correſpon⸗ 
Von der k. k. Stattbalterei⸗Commiſſion. Ein Berliner Corr. der „Schleſ. Ztg.“ will wiſſen, zum deutſchen Bunde bleibt aufrecht erhalten, inſo⸗ denz aus Pera in der Allgemeinen Zeitung, dem⸗ 
Krakau am 10. März 1865. daß die Mittelſtaaten auf die Verhandlungen zwiſchen 15 das Contingent von Holſtein in ſeiner Vollzäh⸗ nächſt ihre Arbeiten wieder aufnehmen, da der fran⸗ 
5 In Preußen und Oeſterreich wegen der Erbfolge ſpeculi⸗ ligkeit zum 10. Armeecorps gehören ſoll. 3) Diejel-|zöfiiche und der engliſche Vertreter von Jaſſy reſpective 
Se. 1. t. Moftotifge Wajehit haben mit Allerböchſter Gut- ten, die jetzt wieder angeblich in, Ausſicht ſtehen. ben Bedingungen gelten in Bezug ar die Kriegd-| Rhodos zurückgekehrt find, während Hr. Negri, der 
ſchließung vom 6. April b. 3. dem Kriegsminister Feldmarſchall Deſterreich würde ſich nach der rechtlichen Lage der Flotte. 4) Friedrichsort und ein Theil des dem Kie⸗ rumäniſche Vertreter, täglich erwartet wird mit 150 
Lieutenant Carl Ritter v. Fran — ane ee 9 — — 2 W i ler e en Se ieiet n Ai 1 75 Piaſtern, der von den Kammern votirten Ent⸗ 
1 gerubt, iehenen ui fe- in Frankfurt, es ſei zur Verſtändigung müſſeſ zur tung von ungswerken hinreichenden gung. era 
©. k. l. Apoſtoliſche Maſellat Laben — lehögher Eut⸗ jedoch die Rechtsfrage vorbehalten, die Handhabe Raume werden vollſtändig abgetreten. Dasſelbe gilt Hr. Drouyn de Lhuys ſoll eine Note des braſi⸗ 
ſchließung vom 3. April d. J. den Nachbenannten die Bewilli bieten könnte. Bis dieſe etwaigen neuen Verhand⸗von den Hauptpuncten des Canals. 5) Der ganze lianiſchen Cabinets in Bezug auf die Kriegsereig⸗ 
gung allerguadigſt zu erteilen geruht, die denſelben verliehenenſlungen ein Ergebniß geliefert haben, ſollen keine wei- Canal und feine, Uferftriche werden unter preußiſcheſniſſe in Südamerika erhalten haben, worin dasſelbe 
renden Drben annehmen und tragen zu dürfen, und zwar: eren Schritte am Bunde verſucht werden. Dieſe Landeshoheit geſtellt. 6) Die Herzogthümer treten ſaufs Beſtimmteſte verſichert, daß ihm jede Abſicht 
CH . ae dn . e . end Klee ul dürften, daher ſchreibt der Corr. mit großer Offenher⸗ in den Zollverein. 7) Poſt⸗, Eiſenbahn⸗ und Tele- auf Eroberung fern liege. Die Mitglieder des diplo⸗ 
dem Stern; chen Kronen Orden zweiter zigkeit, daher noch eine Zeit lang ruhen. Kommt esſgraphenweſen kommen ganz unter preußiſche Regu⸗ matiſchen Corps, die in Aſſomeion reſidiren, hatten 
dem Major des Ruheſtandes Leo v. Rayski dieſen Orden wirklich zu jener Anfrage, fo wird vorausſichtlich wie⸗irung, jo daß keine andere Autorität in dasſelbeſſich nach der Nachricht von der Einnahme Montevi⸗ 
er een der * en aa at Me, 10 yo i 855 8 deo's N au dem a mann Miniſter des Aus⸗ 
Baldenbur eorg Fürſten v. oͤnburg' dergrund treten. an hatte ſtets dem Beri er ie „N. Pr. Ztg.“ ſchließt einen Artikel über dieſwärtigen begeben, um ihre Vermittlung zu einem 
dem e ade Gia Dole n Ebeiſelnigg damit beauftragten Referenten, zie erinnerlich, etwalStellung Preußens zur ſchlezwig⸗ holſtein ſchen Frage friedlichen Abkommen mit Braſilien anzubieten. Ein 
— een ee Mazimilien I. Kaiser von Merico Nr. 8, (gegen Oſtern entgegengeſehen. Der Bericht, nichtſin ihrem gegenwärtigen Stadium mit folgender Be⸗ähnlicher Schritt ſoll zu Anfang März von den Ver⸗ 
Hansordens. aſſe des herzoglich Sachſen⸗Erneſtiniſchenſaber das Gutachten ſelbſt, ſoll nun wirklich ſo gut merkung: Franzöſiſche und engliſche Ingenieurs haben ſtretern der fremden Mächte in Rio de Janeiro bei 
Se. k. k. Apoſtoliſche Majefit gaben mlt Mcchöäper Um) wie beendigt ſein. Preußen würde daher auf dieſuns einſt darüber belehrt, daß, wer das oberitalieni⸗ der braſilianiſchen Regierung geſchehen ſein. 

— von 7. April d. 9. a. * Ben ll eg lan ee dee 5 1 * 7 beſitze, e 1 . 4 15 Areas na pe Pen Nachrichten 
ermeiſterſtabes und Vorſtand der erſten Abtheilung beim Landes⸗über den Bericht abzuwarten, hinweiſen. er In⸗Alpenſtraßen bis Wien beherrſche. arum iſt es einſaus Weſtindien melden den Ausbruch einer Ra 
5 — nd Lemberg, ron ante Sonette inhalt des letzteren kann ſelbſtverſtändlich erſt nach ei⸗ beralit-tosmopeitifche 9105 inn, von Oeſterreich volution in Peru. Der Präfeet von Arequipa 
Ai we aten Ann en dert. g das niger Zeit bekannt werden. Man wird ſich indeſſen die Aufgebung dieſes wichtigen Bollwerks für ganz erklärte, General Pezet habe wegen des mit Spanien 
Se. k. k. Apoſtoliſche Maſeſtal haben mit Allerhöchſter Ent⸗ der Erklärung Preußens in Frankfurt erinnern, daß Süd⸗Deutſchland zu fordern. Darum darf und wirdſabgeſchloſſenen Vertrages aufgehört, Staatsoberhaupt 
ſchließung vom 6. April d. J. dem geweſenen Pfarrer der grie⸗ das ausſchließliche Recht des Herzogs nicht nur nichtſaber auch Deutſchland und Preußen nicht wieder Ge- von Peru zu fein. Die Städte Yes, Ariea, Moque⸗ 
0% . erden Cultusgemeinde in Wien, Archimandriten Cos nachgewieſen ſei, ſondern nach Preußens Anſicht fihlwehr im Arm, zuſehen, wenn eine fremde (nichtitalie-/gua und Tacua haben ſich der Bewegung ange⸗ 
ien Wide, aa 2 e laſſe, was den Bericht ſchwerlich 1 5 Se Be Söll m x 1 Wen IHlofen, en = we 

allergnädigft zu verleihen aerubt, 5 äſſen Oeſterreich zu entreiße 5 ollte. en . e 
Ee. er Apofetiiche Wasen haben mit Allerhöchſter En Im weiteren Verlauf des geſtern erwähnten Ar⸗ſo wenig aber ſollte man es Preußen erſchweren, die⸗Staaten an Braſilien vollſtändige Satisfaction. Der 
ene c vom 6, April d. J. den Titularabt und Graner Dom- tikels der preußiſchen miniſteriellen „Prov. Corr.“ über jenige feſte militäriſche Poſition in den Herzogthümern nordamerikaniſche Statsſecretär Mr. Seward erklärt: 
toni eee eee e LENer. den Stand der Arbeiten des Kronſyndicates heißt es: einzunehmen, welche als Schlüſſel zu ſeiner Haupt- Die Regierung der Union mißbillige das Benehmen 
ut: f. f. Mpoftolifche Majeftät haben 1 allerhöchſter Ent: Inzwiſchen hat die preußiſche Regierung durch wich⸗ſtadt, ja überhaupt als Schlüſſel zu ſeiner eentralenſdes Commandanten Collins, der die Corvette „Was 
chließung vom 29. März d. J. zu Ghreudomberren des Modru⸗ tige Aeußerungen und Schritte vou Neuem bekundet, Machtſtellung in Nord⸗Deutſchland zu betrachten iſt. chuſett“ befehligte, und bedauere das Vorgefallene. 
* Rathebralsapitels den Vice⸗Erzyrieſter, Conſiſiorialrath und daß es ihr mit der Durchführung aller der Einrich-Die „Neue Preuß. Ztg.“ vergißt, wie die „Preſſe“ Dieſer Offizier ſei in Folge deſſen vom Dienſte ſus⸗ 
Pfarrer 1 . et Ben a tungen, welche fie zum dauernden Schutze der Her⸗ mit Recht bemerkt, daß für Oeſterreich die militäri- pendirt und einem Kriegsgericht übergeben worden. 
und Pfarre zu Teds Augnfin Zag 1 4 * . zogthümer, jo wie im Intereſſe Preußens und Nord- che Nothwendigkeit als Titel zur Erhaltung eines Der Conſul Wilſon in Bahia, auf dem eine große 
N des Fiumaner Collegiatcapitels den emeritirten Gymnaſial⸗ Deutſchlands für unbedingt nothwendig erachtet, ſchon ſchon beſtehenden rechtmäßigen Beſitzes, für Preußen Verantwortlichkeit hafte, weil er Collins verführt 
—— nub nunmehrigen Präfecten der Kirche zum heil. Veit in jetzt voller Ernſt iſt. Der Kriegsminiſter hat beiſals Titel zur Erlangung eines ihm nicht angehörigen habe, ſei entlaſſen. Der braſilianiſchen Flagge wür⸗ 

d 


iume Simeon Pobar, den Pfarrer zu Drenova Joh. Cvetko inbri 7 df a R ; die üblichen renbezei i { 
und den Pfarrer zu Porters Jafob A ad er der Einbringung der Forderungen für die preußiſche Gebietes betont wird. en die üblichen Ehrenbezeigungen erwieſen und die 


nennen geruht. Seemacht vornehmlich die Einrichtung und Befeſti⸗ Beſatzung der „Florida“ in Freiheit geſetzt werden. 
— — gung des Hafens von Kiel in nächſte Ausſicht genom- — 2 Da dieſer Dampfer zufällig von einem Transports⸗ 

Veränderungen in der f. l. Mime; men und dabei beſtimmt ausgeſprochen, daß Preußen Schiffe in den Grund gebohrt worden, ſo könne die 
Ernennungen: eben im Beſitze dieſes Hafens zu bleiben entſchloſſen! Pariſer Berichten zufolge ſchweben neuerdings Regierung der Vereinigten Staaten für ſeinen Ver⸗ 


Infant aer Markus Mottar, des Momanen-Banater Grän ſei. Gleichzeitig hat Se. Maj. der König bereits die Verhandlungen mit Rom, die durch Perſigny's An. luſt nicht verantwortlich gemacht werden. Der Com⸗ 
Bau * zum . Verlegung der Hauptſtation der preußiſchen Marineſweſenheit in Rom Nachdruck erhalten. Der Papſt habe mandant Collins konne ohne kriegsrechtlichen Spruch 
commando; ova aufgeſtellten ſtabilen Militärplatz in der Oſtſee von Danzig nach Kiel befohlen. Dieſeſangedeutet, eine Verſtändigung ſei nicht unmöglich, nicht aus dem Dienſte entlaſſen werden; die Regie⸗ 
der er und Flügeladjutant Sr. Maſeſtät des Kaiſers Hein Schritte dürften nach allen Seiten hin den feften Ent⸗ wenn die italieniſche Regierung den Parlamentsbe⸗ rung habe ihm jedoch das Commando ſeines Schiffes 
— — — Cat au ee e hu big den ſeine 1 1 7 10 er Rom, als Hauptſtadt Italiens, rückgän⸗ ET er 340 men Colovereß 
bei di sgimente, 3 mit der Beftimmung z wendige Stellung zu den Herzogthümern auch klar un . 3 übergeben. Der braſilianiſche Commandant der Sta⸗ 
Sr be benen te ent beftimm zu nepmen. Grund ee ue l ee Ro 1 wird > as. ie tion Bahia, 7 5 dur See MDanceho el er par 
ruck, des Generalquartiermeiſler N orps; raſchendes aber wird in jenem Entſchlu chr „ bir hören, bemü ich in neueſterſein Kriegsgeri eſtellt worden war, weil er den 
der Hauptmann erſter Claſſ Bae 8 ya * In; gierung um ſo weniger ar werden können, als Zeit auch der öſterreichiſche Geſandte, Freiherr v. Bach „Wachusett⸗ mit del „Florida“ habe entkommen laſ⸗ 
. ne von Mecklenburg- Schwerin Rr. die Verwendung Kiels als preußiſcher Kriegshafen zu den heiligen Stuhl zu einem Schritte in Betreff der ſen — iſt zu 1 Jahre Suspendirung vom Dienſt ver⸗ 
* Alber erfter Glaffe Iulins y. Milies ki, des Ubla- denjenigen ganz unerläßlichen Forderungen gehört, Fuſion eines Theiles der römiſchen Staatsſchuld mit urtheilt worden. 
nen⸗hiegiments Erzherzog Carl Mr. 3, * a — — Major welche Preußen bei der ſchließlichen Entſcheidung überſder italieniſchen zu veranlaſſen. Cardinal Antonelli Nach Berichten aus Alexandria vom 3. d. hat 
Regimente; 2 die Herzogthümer — welcher Art dieſe auch ſein mögeſſoll auch in dieſem Puncte zur Verſtändigung geneigtſſich der Vieekönig von Egypten mit feiner Mutter, 
a niet un Keie ele S ae he ee — für — unter allen Umſtänden aufrecht erhalten muß. Dieſſein, während der Papſt nichts davon wiſſen will undſſeiner älteſten Tochter, einem Theile ſeines Harems 
0 Suftigreferat 5 das BRarinegerigl beim a Annahme, daß dieſer Schritt auf Schwierigkeitenſſogar geäußert haben ſoll, daß er die Auslieferungſund ſeinen Aſtrologen in ein Fort eingeſchloſſen. Der⸗ 
zu Pola; ſtoßen könne, iſt daher ohne Bedeutung. der Sträflinge als ein, wenn auch unbedeutendes, Zu⸗ ſelbe will nämlich die Sterne befragen, ob fie (die 


Sterne) die Reife, welche er im Monat Mai nach 
Paris und London machen will, billigen. 


und Schlachtſteuer und Conſumtions-Steuer, 1 
0 


übernehmen, daß die Berechnung eines Wiener Blatsitragend, befand ſich in weißledernen Beutelchen mit 
tes, nach welcher der Zufammentritt des Landtags erſtſſchwarzgelben Seidenſchnüren. Die Speiſen ſtanden 
im December erfolgen könnte, zu den wahrſcheinlich⸗in kleinen Wannen, die an der Kopfſeite den kaiſerli⸗ 
ſten gehört. 


Perſonen. 
4. Beim k. k. Kriegsgerichte zu Stanislau. 
Wegen Verbrechens der Störung der öffentlichen Ruhe 


Schiffen vorbehalten; anderntheils aber iſt die allmä⸗ und Ordnung nach §. 65 Civ. oder §. 331 M. St. 


öffentlichen Gewaltthätigkeit, ferner durch das Verbrechen Schotten, Hr. Helferſtorfer. um 11 Uhr war die die vom Militärdienſt durch das Loos Befreiten ver⸗ 
ſchweren körperlichen Beſchädigung und durch die lie: Ceremonie beendet. In der Stephanskirche wurdeſpflichtet ſein ſollen, für die durch das Los Betroffe⸗ 


allen Schiffen von Angehörigen der contrahirenden 


Mächte auf beiderſeitigen Gebieten unt leich - 5 P 2 h 2 1 
Er und n geſtattet. Dasselbe gilt verh., Grundwirth, zu Ijähr. ſchw. Kerker, über erfolgte Pr.“ erfährt, den hieſigen otomaniſchen Geſchäftsträ⸗ 


verh., Pfarrer zu Manaſterzyska, zu 10 Tagen Profoßen⸗ 
Arreſt, eventuell zu einer Geldſtrafe von 50 fl. vom h. Graf Mensdorff it an einer Kehlkopfentzündungſder dort zu errichtenden Denkmäler. 
Mil.⸗Oberg. die obige Strafe im Wege der Gnade gänzlichſerkrankt. N eibt: L 
nachgeſehen. Der Herr Polizeiminitter Freiherr v. Mecjeryirede, mit welcher der diesjährige Landtag eröffnet 
Vom k. k. Kriegsgerichte zu Tarnopol. wird in 10 Tagen von Venedig, wohin er ſich begab, wurde, war in Ausſicht geſtellt, daß die Regierung 
Wegen Verbrechens der Störung der öffentlichen Rubel wieder hier eintreffen. 
nach §. 66 Civ. eder 343 M. St. G. B. Se. Greellenz 53M. Ritter von Benedek wurde 
1. Mathias Szabatko falſch Werner genannt aus Lem- vorgeſtern Mittags von Sr. Majeſtät dem Kaiſer inſmittel nach dem Rechnungsabſchluſſe für das verfloſ⸗ 
berg, 31 J. alt, ledig, ausg. Soldat, zu 10wöch. durch An⸗ 


derer Audienz empfangen; derſelbe iſt geſtern 
legung der Eiſen erſch. Kerker. — 2. Ladislaus Wojnar⸗ beſon 3 x 


F. alt 9, Privatförſt 6 Früh mit dem 1 HR 8 — 5 ſeiner 

i ü : Arti 3 ski aus Suszezyn, 43 J. alt, verh., Privatförſter, zu 6 in Graz weilenden Gemalin dahin abgerei * 

von dem Vertrage nicht berührt werden; Artikel 2 Wochen Kerker. — 3. Julius Br. Sentenis aus Tysmie⸗ a „Wiener Zeitung" veröffentlicht den Wort⸗ a 

1 nica, 40 J. alt, verh., Gutspächter, nebſt Verfall der ſai“ aut der Convention zwischen 3 he und Mexicoſunverweilt e 2 * auf dieſe Weiſe 
igen Vereinbarungen über die Ausfü en ſirten Ausrüſtungsgegen vom 19. October 1864 über die nwerbung einesſau einen unmittelbaren Anlaß erhalten, ſich über 

nothwendigen Vereinbarungen über die Ausführungen), jedoch die ausg. Unterſuchungshaft als Strafe ange- Freiwilligencorps für den mexicaniſchen Militärdienſtſdie ſchleswig⸗holſteiniſche Angelegenheit ſeinerſeits zu 

rechnet. — 4. Stanislaus Ritter v. Czerminski aus Blu- in den öſterreichiſchen Staaten und über die Art der äußern. 8 

dniki, 29 J. alt, verh., Gutspächter, bei Verfall der ſai⸗ Behandlung der angeworbenen Freiwilligen. Der zweite Polenproceß in Berlin naht ſei⸗ 


v. ei der ſchweizeriſche Geſchäfts— e Me - h 
ne 5 35 4 Wie 85 0 e firten Ausrüſtungsgegenſtände zu 4wöch. Kerker. — 5. Au] Die Suspenſion der „Vorſtadt⸗Zeikung“ wurdeſnem Ende. Beſonders intereſſante Momente find bei dem ⸗ 
det, daß die österreichische Regierung dem Wunſche ust Janiszewski aus Proskurow in Rußland, 28 I. alt, in zweiter Inſtanz beſtätigt. ſelben nicht zur Sprache gekommen, da im Weſentlichen 


ledig, Brandweinbrenner zu mon. Kerker. — Witold Wo⸗ Wie die „Br. Ztg.“ aus zuverläſſiger Quelle erfährt, die nämlichen Zeugen vernommen wurden wie im erſten. 
lanski aus Rzepince, 23 J. alt, ledig, Gutsbeſitzerſohn, wurde von dem Plane, ein grͤßeres Uebungslager in der Eine pikante Scene ergab ſich in der letzten Sitzung des 
wegen Unzulänglichkeit der Beweismittel ab inst. losgeſpr. Nähe von Bruck a. d. Leitha zu halten, abgegangen und Staatsgerichtshofes. Der Angeklagte, Barbier Ryffert hat 
— 7. Arthur Graf Goluchowski aus Lemberg, 57 J. alt, ſollen bereits die Befehle an die betreffenden Truppencom- nämlich die ihm zur Laſt gelegte Mißhandlung des Redae⸗ 
ledig, Gutsb. zu I jähr. ER m 8 pa Abu 8 mandanten, welche dahin abrücken ſollten, ergangen ſein,teurs 9 n 15 Se: e hin und na · 
; i ird di f brodzki aus Saszkowee, 35 J. alt, Fruchtnießer der Güter die militäriſchen Uebungen in den gegenwärtigen Garniſo- mentlich in eff ſeiner Recognition behauptet, daß er, 
nicht entgegen iſt, ſo wird die Conferenz ſobald als Sek und Hlibow, zu Amon. Kerker, vom h. k. k. va a und ilsinehtieife abzuhalten. der jetzt fait völlig bartlos iſt, zur Zeit des Vorfall, im 
Militär⸗Obergerichte über Berufung wegen Mangels des Man ſchreibt aus Prag vom 13. d.: „Geſtern Vor- Jänner v. J., einen Backenbart getragen haben ſolle. Zwei 
Thatbeſtandes losgeſprochen. — 9. Titus Ritter von So. mittags wurde der k. k. Hauptmann der erften Compagnie. Sachverſtändige. der Profeſſor Liman und der Heilgehilfe 
zallski aus Janowka, 52 J. alt, Witwer, Gutsbeſ, zu 4 des Infanterie⸗Regimentes König von Preußen, Herr Franz Kühne, wurden beauftragt, eine Beſichtigung des Ange⸗ 
Wochen Kerker, im Gnadenwege jedoch die Strafe gänzlich Zimmermann, bei einem Spazierritte auf dem Invaliden⸗ klagten vorzunehmen und zu begutachten, ob es moͤglich 
In den Blättern, ſchreibt der „Botſchafter“, find nachgeſehen. platz wo ſeine Compagnie eben erereirte, von einem plög- geweſen ſei, daß der Angeklagte vor anderthalb Jahren ei⸗ 
in der jüngſten Zeit fo viele Nachrichten über unga⸗ Wegen Verbrechens der Vorſchubleiſtung (8. 52) zum lichen Unwohlſein befallen und ſtürzte vom Pferde in die nen Backenbart getragen haben könne. Die Beſichtigung 
riſche Angelegenheiten verbreitet geweſen, daß Verbrechen der Störung der öffentlichen Ruhe. Arme eines eben mit ihm converſirenden Offieiers. Ob- währte kaum ea Minuten, und das übereinftimmende 
es gut ſein wird, ein wenig zu ſichten. Unſeres 10. Wojciech Maliszak aus Lakawica, 48 J. alt, verh. gleich man dem Verunglückten ſofort alle erdenkliche Hilfe Urtheil beider e eee dahin, daß der Schnur- 
Wiſſens wird allerdings einem Allerhöchſten Re⸗Kammerdiener, zu Zwöch. Kerker. angedeihen ließ, wurde er doch nur mehr als Leiche inſbart des Ange agten gegenwärtig noch im Entſtehen be⸗ 
ſeripte entgegengeſehen, durch welches das Proviſo⸗ Wegen Uebertretung der Kundmachung vom 28. [das Ordinations-Zimmer des Invalidenhaus- Spitalarztes griffen fei, und daß der zarte Flaum auf den Wangen 
rium in Ungarn aufgehoben werden ſoll. Aber wenn Februar 1864. gebracht. Herr Hauptmann Zimmermann ſtand erſt imſdes Angeklagten einmal andeute, daß er noch nicht raſirt 
der Eintritt dieſer Proviſoriumsaufhebung für den 11. Schaja Klein aus Czortkow, 35 J. alt, ledig, Alter von 35 Jahren und war wegen ſeines biederen ſei, und zweitens, daß er vor anderthalb Jahren einen 
nächſten Monat angekündigt wird, ſo dürfte dieſer Fuhrmann und — 12, Joſſel Edelmann aus Skaka, 23 Charakters bei ſeinen Cameraden beliebt. Der Tod war Backenbart de nicht getragen haben könne. Der 
Termin nicht ganz genau zutreffen. Anfangs wurde J. alt, ledig, Fuhrmann, jeder zu Gwöch. Stockhausarreſt. in Folge eines Schleimſchlagfluſſes eingetreten.“ Sachverſtändige Kühne bemerkte dabei, daß der Angeklagte, 
er wohl in Ausſicht genommen, aber ſeitdem haben — 13. Hnat Byiko aus Hnidawee 22 JI. alt, ledig, Tag . Deutſchland. 8 wie man zu age pflege, „noch mit den Gänſen im 
die Berathungen über dieſen Gegenſtand ſo lange löhner, zu Atäg. Stockhausarreſt. — 14. Iwan Trysz, a.] Der Antrag des handelspolitiſchen Ausſchuſſes der Streite liege“. Es bedarf wohl kaum der Erwähnung, 
Zeit in Anſpruch genommen, daß wohl der Eintritt Uscieczko, 40 J. alt, Taglöhner, zu Etägigem Stock Bundes-Verſammlung in Bezug auf die Einfüh⸗ daß dieſe Vernehmung allgemeine Heiterkeit anregte. 
der ordentlichen Gerichtsbarkeit und was ſonſt mit hausarreſt 5 i Das neue Panzerſchiff; welches die preußiſche Regie 
der Aufhebung des militäriſchen Proviſoriums ver⸗ rung bekanntlich in London und zwar bei den Gebrüdern 
bunden iſt, wahrſcheinlich erſt für einen etwas ſpäte⸗ Hohe Bundesverſammlung wolle beſchließen: 1) wegen Samuda beſtellt hatte und welches den Namen „Armenius⸗ 
ren Termin zu erwarten ſein dürfte. Denn dem O 2 M der angeſtrebten Einführung gleichen Maßes und Gewich⸗ führen ſoll, wird gegenwärtig an Ort und Stelle durch 
Allerh. Referipte müſſen doch erſt die nothwendigen eſterreichiſche Monarchie. tes in allen Bundesſtaaten nochmals eine Commiſſion vonſeine beſonders dazu ernannte Commiſſion übernommen. 
unmittelbaren Vorbereitungen für die Veränderung. Wien, 14. April. Die Ceremonie der Fußwa⸗ Fachmännern niederzuſetzen und dieſelben zu beauftragen, Das 50 jährige Jubiläum der Wiedervereini- 
des Zuſtandes folgen. Die Natur der Sache bringtſſchung fand geftern Vormittag nach einem voran ge⸗ auf Grundlage des bereits vorliegenden, im Princip nahe- gung der 3 Poſen mit Preußen wird allem 
es auch mit ſich, daß mit dem Allerh. Reſeripte we⸗ gangenen feierlichen Gottesdienſte dem Programmſzu von ſämmtlichen hohen Bundesregierungen gebilligten Anſchein a he en verſchiedenſten Theilen der Pro⸗ 
gen Aufhebung des Proviſoriums kaum eine Mani⸗gemäß in dem Ceremonien⸗Saale der k. k. Hofburg Sachverſtändigengutachtens, alle diejenigen Puncte des Sy- vinz gefeiert wer Art In der Stadt Poſen hat ſich 
feſtation über den Zeitpunet der Einberufung oder ſſtatt. Um 8 ¾ Uhr verſammelten ſich in den Ap⸗ ſtems und der Ausführung, deren unbedingte Uebereinſtim⸗ſein Comité zur Arrangirung der Feſtlichkeiten gebil⸗ 
den Zuſammentritt des ungariſchen Landtags verbun⸗partements der k. k. Hofburg die zu dieſer Feier be- mung in allen Staaten feſtzuhalten fein würde, definitiv det, zu welchem die angeſehenſten Bürger der Stadt 
den ſein kann. Dieſer ſtaatsrechtliche Act hängtſorderten Generäle, Stabs⸗ und Oberofficiere en pa-jzu formuliren und in einer zur Publication geeigneten wie der Provinz gehören. Dieſem Beiſpiel, ſchreibt 
weſentlich von dem Schluſſe der Seſſion des weiteren rade ohne Feldbinde, ſowie die Herren k. k. Kämme⸗ Weiſe zu redigiren; 2) an die kön. preußiſche Regierungſdie „Oſtſee⸗Ztg.“, wird man überall folgen, jo daß 


. 


* Am 8. d. fand hier im juridiſchen Collegium die Promovi⸗ ſchreibungen und Bildung von Reſervefonds die alten Schäden 

rung des Advocatur⸗Coneipienten Herrn Fauſtin Jakubows ki, zu heilen und die volle Wahrheit ihres Geſchäftsſtandes an's Licht 

gebürtig aus Pilsno in Galizien, zum Dr. der Rechte ſtatt. zu bringen. Wir behalten uns vor, hierüber baldigſt ausführli⸗ 
»Von übermorgen Montag ab beginnen die Theatervorſtel⸗ cher zu ſprechen. 

lungen erſt um halb 8 Uhr. Die „Flotten Burſchen“ haben an“ Breslau, 13. April. Amtliche Notirungen. Preis für ei⸗ 

dieſem Tage eine neue Beſetzung, den Frink ſingt Fr. Kroſſek, nen preußiſchen Scheffel, d. i. über 14 Garnez, in preußiſchen, 

Hr. Gutman den Fleck, Hr. Eruſt den Wucherer, Frl. Fiſcher Silbergroſchen = 5 kr. ö. W. außer Agio: Weißer Weizen (alter) 


5 ; 4 : ; ; : 5 ittore. Rollen in d i f 63 — 73, —66; gel — 53— 62 
geben, ſondern ſie mehr auf Privat⸗Verſammlungen, ſchrieben: Die Deputirtenkammer bleibt ſich bis an ,, ö ie 8 1 er je * 


auf Feſteſſen und andere geſellige Vergnügungen zuſihr Ende getreu. Sie hat die Charwoche dazu bes) Auf dem Ringyplatz ſtehen bereits die Buden zu dem zweiwö⸗ Hafer 25 — 29. Grkſen 54 — 62. — Rothe Kleefaaten für 
beſchränken. Die Gründe, welche das Comité zu ei⸗ſſtimmt, die Kirchen und die Klöſter zu plündern, d. h. ſchentlichen St. Adalberts⸗Jahrmarkt, welcher nächſten Montag für einen Zollcentner (893 Wiener Pf.) in preußiſchen Thalern 


ner ſolchen Zurückhaltung beſtimmen, leuchten vonſdas ſcheinbar bei Seite gelegte Geſetz über die Unter⸗ 44. „. beginnt.. i - „gu 1 fl. 573 kr. öfter, Währ. außer Agio) von 15—26] Thlr., 
3 a 5 cf u 1242 3 Die Adaptirungs-Arbeiten an dem nächſt der Peterskirche Weiße von 12— 203 Thaler. 
ſelbſt ein und ſind mit Rückſicht auf die loealen Ver⸗drückung der religiöſen Geſellſchaften und Einziehung gelegenen Haufe, welches der Cafetier Herr Winter angekauft, Amſterdam, 13. April. Dort verz. 792. — öperc. Met. 


hältniſſe nur zu billigen. Außerdem wird beabſichtigt, ihrer Güter zur Geltung zu bringen. Heute am Palm⸗ gehen rüſtig vorwärts und dürften bereits nit dem 1. Mai voll. 613. — 2fpere. Met. 31. — Nat.⸗Anlehen 658. — Wien 1054. 
das Andenken an das Ereigniß der Incorporirungſtonntag wird mit der Berathung dieſes berüchtigten ſendet fein. Zu ebener Erde werden zwei Billard⸗ und ein großes — Silber⸗Anlehen 6913. 


unſerer Provinz in Preußen durch irgend eine dau- [Geſetzes begonnen werden, durch welches man den Leſezimmer, im erſten Stock ein großer Billardſaal und drei Leſe? London, 13. April. Schluß⸗Conſols 915 — Lombard. Eif. 


. g a 5 ielgi ingerichtet. Gi iter i ür Act. —.— Sil . Wi 1 u 
ernde Stiftung „über deren Charakter man ſich noch Staatsbankerott um wenige Wochen hinauszuschieben 1 e a Garten ! a er. rg — ran; 
nicht geeinigt hat, zu verewigen. gedenkt. Es half kein Einreden der Linken: Der Fi⸗[Winter pachtweiſe überlaſſen wurde und mit den unteren Loca Paris, 13. April. Nach dem heutigen Banfausweile haben 

Frankreich. nanzminiſter Sella braucht Geld. Der Miniſter desſlitäten in unmittelbare Verbindung geſetzt wird, während vomſſich vermehrt: Der Notenumlauf um 203 Millionen, das Porte⸗ 


R il. z 8 f r i da — 2 Klafter breit, 9 Klafter lang —feuille um 23 Millionen. Dagegen haben ſich vermindert: d 
Paris, 12. April. Der Miniſter des Innern Innern Lanza erklärt im Namen des abweſender erſten Stock aus eine Vera 4 8 geg ermindert: der 
a ; 1 9 ‚ 1 in denſelben hinausgebaut werden ſoll und ermöglichen wuͤrde, Barſchatz um 223, die Vorſchuͤſſe um 2, der Treſor um 
wird das Preß departement nicht wieder herſtellen, Sella, daß derſelbe ſich einſtweilen mit der Einziehungſmit vollem Behagen „kühl bis ans Herz hinan“ 8 bewegte die Brivatconti Hi E64 Millionen. jor 1 an 


ſondern die Leitung der Preſſe ‚feinem Gabinetöchef|der reichen Kloſtergüter zufrieden geben und auf dieſLeben der frequenten Straße zu muſtern. Der Platz iſt ſehr gut) Berlin, 13. April. Bohmiſche Weſtbahn 785. — Galiz. 
übertragen. Dieſer wird gleichzeitig alle anderen po-Einziehung des weltlichen Kirchenvermögens für denſgelegen und fo dürfte das Winter ſche Caffeehaus auch in der 983. — Staatab. 118. — Freiw. Anlehen 1024. — 5 Mel. 
litiſchen Angelegenheiten leiten, und zwar mit dem Moment verzichte; allein die Kirchenplünderer in der Zukunft einen willkommenen und vielbeſuchten Vereinigungspunct 663. — Nat.» Anl. 70. — Credit⸗Loſe 773. — 1860er⸗Loſe 864. 


. g ; vr 22 bilder als die Trennun Localitä —1 Loſe 56. — 1864er Silber⸗Aul. 754. — i ; 
Titel „Directeur de la presse et du personnel“. Ei⸗ Kammer werden die zwei Fliegen mit einem Schlag eu 2 Stock die feither e S 854 a 3 — — 


nem „Secreétaire général“ wird er die Leitung derſtödten wollen und auch die Millionen der Kirche dem Caffeehausbeſucher in homegenere Kathegorien ermöglichen würde.“ Frankfurt, 13. April. 5perc. Met. 645. — Anlehen vom 
nichtpolitiſchen Angelegenheiten übertragen. — Denſnimmerſatten Finanzmoloch hinwerfen. Nun es ift)_ * Bis zu welcher mit dem Stahlſtich concurrireuden Höhe die Jahre 1859 781. — Wien 1084. — Banfactıen 862. — 1854er 
Kaiſer von Rußland erwartet man nicht mehr in gleich, heute oder morgen; verſchlungen wirds doch. Holzſchnitt⸗Kunſt bereits gelangt, zeigt das bei Nikolaus Leh⸗Loſe —. — Nat.⸗Anlehen 685. — Credit⸗Actien 198. — 1860er 


; 3 RE ARE : u 5 mann in Prag erſchienene Chriſtus⸗Bild „Sagra effigie“, das Loſe 874. -- 1864er Loſe 978. — Staatsbahn —. — 1 
Frankreich. Er wird mit der Kaiſerin Marie in Konnte doch die zur Prüfung des Budgets niederge⸗in einigen Kress auf Privatwege dieſer Tage 175 hierher Siber Aut 75. — American. 614. ! FR 


einer Stadt Deutſchlauds zuſammentreffen. — Derſſetzte Finanzeommiſſion von vollen zwei und fünf«⸗ gelangt. Der Farben⸗Holzſchnitt iR von H. Knopfler, der rylo⸗ amburg, 13. April. Credit⸗Actien 834. — Nat.⸗Aul. 693. 
Generallieutenant Siroganoff ift, aus Nizza kommend, z ig Millionen nicht herausfinden, wohin fie gekom- graphiſche Abdruck aus ber Wiener Anftalt von Zamarsfi und|— 1860er Loſe 853. — Ruſſ. Anl. —. — Wien —.—. 
über Paris, wo er ſeinen kranken Bruder beſuchte, men. Der Berichterſtatter Ballanti konnte ſchließlich Dittmarſch. Das vortreffliche Bild iſt eine Copie des bekanntlich“ Paris, 13. April. Schlußcourſe: Zpercent. Rente 67.90. — 


> 1 e 2 8 * ; „ „lin papſtlichem Beſitz befindlichen Originals, das nach der Legende 4àgpere. 96.— — Staatsbahn 442. — Credit⸗Mobilier 820. — 
nach Kopenhagen gereiſt mit Briefen für die Prin⸗ der Kammer nur Folgendes mittheilen: Die ungebil⸗ſans den Zeiten Gprifti berührt und von Edeſſa nach Mom ge- Lomb. 556. — Deft. 1860er Loſe 1080. — Piem. Rente 65.96. 


zeſſin Dagmar (Braut des Großfürſten⸗Thronfolgers). ligten Mehrausgaben belaufen ſich auf 51,800,000 ſkommen. Ein Brief des Cardinals Antonelli vom 14. Februar] — Conſols mit 913 gemeldet. 
Daher das Gerücht, der Großfürſt⸗Thronfolger ſei in⸗ Franken, von denen 12 auf das Budget von 1863861 empfiehlt es zur Hebung der Andacht der Gläubigen und) Liverpool, 13. April. (Baumwollenmarkt.) 5000 Ballen 
cognito hier geweſen. Des Kaiſers Reiſe nach Algier, dielfallen, die andern 30,800,000 die Verwaltungsperiode at größten Verbreitung in der Ehriſtenheit. Die Unterſchrift iſt Umſatz. — Upland 13. — Fair Dholl. 104. — Middl. Fair 


vor vier Tagen eine beſchloſſene Sache geweſen, iſt jetziſdes Miniſters Minghetti betreffen. Die Commiſſion Vene. Lemberger Profeſſor Herr Strzelecki hat einen N Cn 5 eee e e 


wegen der plötzlichen großen Hitze wieder in Frageſerklärt, daß der größte Theil der Ausgaben bei Rech- zweiten Vortrag über das elektriſche Licht gegen Gnirde zum Be. Wochenumſatz 26.870 B., Erport 5369, wirklich erportirt 
geſtellt. Die Zuſammenziehungen und die Revuenſnungsabſchluß am 31. December 1863 ſich heraus-ſſten des gegenfeitigen Unterſtützungevereins gehalten. Die Brutto- 5778, Conſum 22.000, Vorrath 600.000 
würden die Truppen zu ſehr anſtrengen. Es heißt ſtellen und alſo übertragen werden mußte, was aber Einnahut hat der n e, felge, 138 f. 60 kr beiragen| Frety, 10. April. Die heutigen Duachſchnuittepreiſe, waren 


es wohl kaum eine Stadt in der ganzen Provinz ge⸗ die liberale und Herr Brett für die eonſervative 
ben wird, in der die Feier des 15. Mai, des Jahres- Partei. Am 11. April fand zu Rochdale ein Mee- 
tages der Publication des Beſitzergreifungs⸗Patentes, ting der liberalen Partei ſtatt, auf welchem Bright 
nicht ihren freudigen Wiederhall finden wird. Wiel die Wahl Potters befürwortete. 
verlautet, herrſcht bei dem Poſener Comite die Abſicht, Italien. 
der Jubelfeier keinen zu geräuſchvollen Charakter zu Der „N. P. 3.“ wird aus Tu rin, 9. April, ger 


N 5 I = : g 1 a ; % Herr Dr. Mianowski, Rector magnificus der War⸗ſin öſterr. Währ.: Ein Megen Weizen 3.50 — 50 — 
auch, man wolle beſtimmte Berichte über die Lageſnicht geſchah, was jo viel heißt, als dab man ſieſſchauer Univerfiät, i am 12. d. in — — Gall 2.20 * . 165 — Sa ee 
der Dinge in Kabylien abwarten. vertuſchen wollte. Sie erklärt ferner, daß bei Weitem 4 Der Ausſchuß des gegenſeitigen Unterſtützungsvereins der Hirſe -—.— — Buchweizen —.— — Kukurutz —— — Erdäpfel 


Die „Patrie“ glaubt verſichern zu können, daß derſder größte Theil dieſer Ausgaben unter offenbarer 
Vertrag betreffs Be, 1 Dual am [Verletzung der Budgetverwaltungsgeſetze bewerkſtelligt 
11. d. von dem Grafen de Germiny, dem Präſidentenſwurde; daß die Beweiſe über die Nothwendigkeit der⸗ſſtrebungen die Vorträge ins Werk zu ſetzen, ferner wegen feiner 13, April. Holla 5 

2 2 MR 1 1 1 5 ur 74 5 7 7 7 ’ . l. l 1 
der Finanz⸗Commiſſion für Mexico in Paris, und vonljelben, oder auch nur über deren Nützlichkeit mit fire indem . die beenden ie — Povel, re Be ur Ferch Puste 811 Del 548 W 
Herrn Pinert, dem Director des Diseconto-Comptoirs, Nichten beizubringen ſeien und das Miniſterium denſrimente aus eigener Taſche bestritten; ſowie allen Herren Profeſſo⸗ſſcher halber Juperial 8.73 G. 8.91 W. — Ruf. Silber - Ru 
unterzeichnet worden. 5 Tadel des Hauſes verdiene. Ein Tadel für das Ver⸗ 15 bi FR Ha a 9 — — 2 — ad — . — — 5 
: 3 f : ünfzia Meilli 1 2 f 0 9 8 e 5 RE eig er Courant⸗Thaler ein 
BE gene er een wb erde re ie se Millionen! Herr Bal— ganzen Stadt feinen wärmſten Dank öffentlich auszuſprechen mit 1.60 G., 1.63 W. — Gal. Pfandbriefe in öſtr. W. ohne Coup. 


a der Verſicherung, daß ihre Beſtrebungen Allen unvergeßlich bleiben 69.25 G., 70.25 W. — Gal. Pfandbriefe in C.⸗M. ohne Coup. 
fende Amendement fortgeſetzt. Herr Corta, feiner In Neapel ſucht der Murat'ſche Geſchäftsführerſund daß der Same ihrer mühſamen Arbeit auf keinen uuftucht⸗ 72 73 G., 73.73 W. — Galiz. Grundentlaſtungs⸗Obligationen 6 


l 5 355 TER) ; z ? ter Boden gefallen iſt. Loup. 73.95 G., 74.78 W. — National-Anl C 
Zeit von der franzöſiſchen Regierung mit einer Miſ⸗Tattini alte Anſprüche des Hauſes Murat auf Güter baren 9 Cour 73,95 G., 74.78 W. nal unlehen ohne Cour 75 87 
ſion in Mexico betraut, vertheidigte die Fortdauer im Werthe von nicht 2 5 10 Mill Krane zi Cee Pocher dr. name — Pre W. eee e,, 
der dortigen Occupation, indem er behauptete, daßſgeltend zu machen. Die Anſprüche datiren aus der Anſicht über die gegenwärtig in St. Petersburg graſſirende Krakauer Cours am 14. April. Altes polniſches Silber 
bei einem Abzug der franzöſiſchen Truppen aus Me- Zeit des Königs Joachim her; die Güter find ſeit-ſauſteckende Krankheit ausgeſprochen. Er ſieht darin weder einelfüc fl. 100 fl. p. 112 verl., 109 bez. — Vollwichtiges neues 
rico ſofort eine reactionäre Bewegung ausbrechenſdem dem Fiseus verfallen erklärt und vielfach ſogar u re ban des ang sel) ace gie al re 05 1 . 0 10 0 1 100 1. bei 96 ee 
, ur 1 a : 2 4 iche niſtande rſachen, m briefe mit Coupons fl. p. pol. verlangt, 95 bez. — 
würde. Die Zahl der Irangäfiichen a a 17 bereits Privateigenthum geworben, Wenn die For⸗ſter dem Proletariat aus Anlaß der dießjährigen Mißernte, Mans Pelz Bautuelen für 100 fl. öſt. W. fl. polu. 400 dell, 4016 
nur in dem Maße vermindert werden, als die belgi⸗ derung nicht vom Kaiſer. Napoleon patroniſirt wird, ſgel an Reinheit in den Wohnungen, die verpefteten Ausdünſtun⸗ — Ruſſiſche Silberrubel für 100 Rubel fl. österr. W. 1445 verl, 
giſchen, öſterreichiſchen und ſonſtigen Freiwilligen ein. dürfte fie ſchon aus Verjährungsgründen nicht mehrſgen der Newa aue den Abftüſſen ver Canale, bie faulenden hie 141 h bez. — Preuß. oder Pereinsthaler für 100 Thaler fl. . W. 
treffen. Picard erwiderte, die Regierung ſollte einenſzur Anerkennung gelangen. aſchen Gadaver uf. Diefer Typhus gras genohnich un biefel163° werk, 160 bea. — Preuß, Gour. für 150 f. ö W. Thaler 
beſtimmten Termin für die Rückkehr ihrer Truppen feſt⸗ N‘ Nuß land Zeit in großen beſonders an Küſten gelegenen Städten. Solcherſyg] verl., 921 bez. — Neues Silber für 100 fl. öſterr. Währ. 
4 i 5 } 5 7 . Typhus herrſcht zum Beispiel am Beginn des Frühlings in den 107; verl., 1064 bez. — Vollw. öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 5,20 verl. 
ſetzen und die alſo eingegangene erpflichtung dann auch In Warſchau verſtarb am 8. d., 45 I. alt, der Gym - Wiener Vorſtädten Roſſau und Zwiſchenbrücken und wird hefti⸗ 5.10 bez. -- Napoleondors fl. 8.85 verl., fl. 8.70 bez. — Ruſſi⸗ 
halten, denn ſonſt ſei die Adreßdebatte nichts als einſnaſial-Lehrer Herr Adolf Kudasiewicz, ein gebornerſger, wenn Eis und Schnee ſchmelzen. Der berühmte ſranzöſiſche ſche Imperiale fl. 9.07 verl., fl. 892 bez. — Galiz. Pandbriefen 
parlamentariſcher Zeitvertreib. (Lebhafte Unterbre⸗[Krakauer, der, nach in Krakau abſolvirter Schul- und Arzt Raſpail ift derſelben Anſicht. Er hält den gegenwaͤrtigenſnebſt lauf. Coup. in ö.) W. 714 verl. 703 bez. — Galiz. Pfandbriefe 


- I a 4 Typhus in Petersburg für denſelben, der fait jedes Jahr in denſnebſt laufenden Couvons in C.⸗Mze. fl. 754 verl., 74 bez. — 
chung.) Jeder muß den Muth ſeiner Ueberzeugung ha- Univerſitätsbildung, von 1852 öffentlicher Lehrer der pol- niederen und feuchten Stadtvierteln Marſeille's graffirt und nur Grundentlaſtungs⸗ Obligationen in sn, Wehrnng f. 77 ver. 


ben, rief der Redner. Darüber brach ein neuer Sturmſniſchen Sprache und Literatur in verſchiedenen Inſtitutenſdort auſteckend werden kann, wo die obgenannten Stoffe angeſam- 76 bez. — Actien der Carl Lndwig⸗Bahn, ohne Goupons fl 
los u. Picard mußte das Wort erſt erläutern und dannſdes Königreichs Polen, zuerſt im Szezebrzeszyner Gymna⸗ melt find. 1 oͤſtr. Wahr. 215.— verl., 212.— bez. ah 
zurücknehmen. — Ibm antwortete der Staatsminiſterſſium, zuletzt in Warſchau geweſen und namhafte Werke im| .” har Ay der yeah. Bier —— vr A *. 1 — — — 
Rouber. Er hob hervor, daß das früher durch fünf- Gebiete der Sprachforſchung hinterlaſſen. b aut e Fer une ei au 
zig Jahre von Revolutionen zerriffene Land ſeit den Den „Moskauer Nachrichten“ wird aus dem War- keine größeren Unglücksfälle vorgekommen find. Aus Sieniawa, g Neueſte Nachrichten. 

zehn Monaten der Regierung des Kaiſers Maxmilianſſchauer Gouvernemement geſchrieben: Unlängſt fand man 7. d., wird berichtet, daß der Fluß Lubacſewka ausgetreten ii] Wie regelmäßig alle vier Wochen, wußte die „In⸗ 
außerordentliche Fortſchritte gemacht 1 daß das in einem Dorf im Lgezycker Bezirk ein Packet Obliga⸗ſund eine Üeberſchwemmung ber e e e A dependance“ wieder vor paar Tagen von einem hef⸗ 
Vertrauen zurückkehre, daß der Woblſtand ſich ſicht-⸗ tionen der unterirdiſchen Regierung im Betrage von 400 . e 20 Er u neitigen Auftritt zu melden, welcher kürzlich zwiſchen 
lich hebe. Von der franzöſiſchen Expeditionsarmee Tauſend fl. p. unter dem Namen „allgemeines polniſchesſhat das Waſſer die Wehren durchgeriſſen und die Brücken in dem Fürſten Metternich und dem Grafen v. d. Goltz 
ſei ein Theil (7. bis 8000 Mann) bereits zurückge-National⸗Zwangs⸗Anlehen,“ verordnet durch Deeret dieſer Manaſterz derart beſchädigt, daß die Communication auf der ſtattgefunden hätte. Auch diesmal, ſchreibt man der 
kehrt, der Reſt werde ſobald als möglich folgen. Das Regierung vom 10. October 1863, wie es aus dem auff Poſiſraße mit n 2 „Wegen wee. der „Gen.⸗C.“ aus Paris, iſt an dieſer Nachricht kein wah⸗ 
Amendement wurde mit allen gegen 16 Stimmen der Reversſeite der Obligationen im Auszug befindlichen C 8 7 . res Wort und das freundlichſte collegiale Verhältniß 
verworfen. Hierauf begann die Discuffion über das Deeret erfichtlih if. Es war beabſichtigt Obligationen ee Bezirke alle Gewäſſer ausgetreten find, viele Brücken hat keinen Augenblick zwiſchen den beiden Botſchaf⸗ 
Amendement, welches eine Aenderung in der Verwal- dieſer Anleihe im Betr. von 40 Millionen fl. p. mit 5% Zinſenſabgetragen und alle Wege beſchädigt wurden. Durch 3 Tage war tern zu herrſchen aufgehört. 


Lemberger Handwerker hat ſich bewogen gefunden, aus Anlaß 4.20. — Eine Klafter hartes Holz 6.—, weiches 4.36. — Ein 
des abgeſchloſſeuen Wintercurſes der Sonntags ⸗Vorträge dem Herrn Zentner Futterklee 2.—. — 1 Zentner Heu 1.70. — Ein Zentner 
Reiſinger, Director der techniſchen Akademie, wegen deſſen Be- Stroh —.65. 


tung Algeriens verlangt. auf 10 Jahre auszugeben. Die Obligationen find forgfältigifet Jede Communication unterbrochen. auch it der Bertuft einee 
Die jo verpönten und beſtraften Propos de Labié-ſin Paris gedruckt und vom Fürſten Ladislaus Czartoryski, lie l itte . er in Git, Sage den Keb 


nus haben einen Nachtrag erhalten. Fünf Tage nach Ver-] H. Ordega und Dr. Galkgzowski, „Commiſſionsmitglieder fand, als er über denſelben fegen wollte. Prag, 14. April. („Preſſe“) „Närodnj Liſty“ 

urtheilung des Prof. Rogeard erſchien im Brüſſeler „Sancho“ ſder Natfonalſchuld“ unterſchrieben. Die Obligationen lau- ſind ſuspendirt; heute erſchien keine Nummer derſel⸗ 

ein Artikel, welcher ohne Zweifel aus der Feder des Pro- ten auf 100, 500, 1000, 5000 und 10.000 fl. p. In 2 n ben. Ein Nedactiond-Giveular verſpricht den Abon⸗ 

feſſors das gegen ihn erlaſſene Strafurtheil ebenſo witzigſdem aufgefundenen Packet waren Obligationen auf 100, Handels⸗ und Börſen⸗Nachrichten. nenten den „Hlas“ als Erſatzblatt. — Hier find die 
als ſchonungslos — in antikem Styl — perſifflirt. 500 und 1000 fl. in verschiedenen Farben, in der Mittel — Dem Rechnungsabſchluß der redit-Anſtalt für Hochwaſſer verlaufen; die Elbe fällt langsam. 

d 1000 fi. in verſchievenen Fart itte — Dem Rechnungsabſchluß Rattf am. 

Schweiz. der Obligation befindet ſich ein Bild mit der unvermeidli⸗ das Jahr 1864 entnehmen wie folgende Daten: Der Geſchäfts⸗ Hamburg, 12. April, Abends. Die Bürger⸗ 

In der Schweiz, womit Anfang des Monats die Un- chen Trias: einem Man, Koſſynier und Ritter, die ſich die Ae 115 dagen Ge e eee ib ſchaft hat ſoeben den Senatsantrag, welcher eine 

terſtützungen für die polniſchen Flüchtlinge ſeitens des Bun⸗ Hände reichen. 2 5 Papiergeld⸗Emiſſion von der Genehmigung des Se⸗ 


4 ſchwung genommen und die Caſſabewegung betrug im Jahre 1864 Ri 5 
desraths und der Cantone zum Theil aufhörten, befinden Amerika. nicht her als 920,329,000 fl., alſo nahezu eine Milliarde nats und der Bürgerſchaft abhängig macht, abgelehnt. 


; ji N Laut Berichten aus Montreal (Canada), 30. Gulden ö. W. Gegen das Jahr 1803 hat ſich der Geſchäftsum⸗ Newyork, 1. April. Grants Truppen wurden 
— — et e ne ol März, find 12 Plünderer von St. * In Frei ſatz um — fl. e i der von den Conföderirten von Boylton Rank Road ver⸗ 
die Stadt Bern. Neufchatel hat für alle ihm Zugetheil heit geſetzt worden; ſie werden den Unionsbehörden nenne Berge leg Ad Trotz VAR Ane enden drängt, vertrieben hierauf die Conföderirten und nah⸗ 
ten Arbeit gefunden. Graf Plater, ſelbſt ein Pole, räth den Auslieferungs- Verträgen gemäß nicht übergeben Geſchäftsumſatzes finden wir jedoch diesmal keine günſtige Bilanz men White Oak Road. ze... Grants Haupt⸗ 
men fh wach der Türkel ſpediren zu Laffen. Gr und werden, wegen ihrer Eigenſchaft ale Kriegführende, vor uns, da einerkiis einzelne Junge wir das Gommitions; un guard eng Mer Dan bank pot Cann 
Langiewiez find nebſt Herm Stämpfli Mitglieder eines aber fie find aufs Neue verhaftet worden unter derade d Berlufe am Gſkelen- und Wanrenconto N mi nr April in e e 
Polen -Comités, welches für milde Gaben ſich umthut, Anſchuldigung eines Mordverſuchs. andererteits die Verluſte am Effecten⸗ 0 ch müſnopel, 8. April. Die Pforte beſchloß eine Expedi⸗ 


{8 600,000 beziffern. Das eigentliche Bankgeſchäft, welches t; 
FT Jahren für died Era teandelk als 2 ſicherſe und der ren⸗ tion, 15,000 Mann ſtark, unter dem Commando 
tabelſte Geſchäftszweig bewährte, ergab nach Abzug der Auslagen Said Paſcha's, gegenwärtigem Militär-Commandan⸗ 


und an deſſen Spitze Emil Vogt erklären konnte, es je .; — ..... 


von demſelben auch während des Aufſtandes die Nation N 3 N i ; i 
\ l . © 7 für Gehalte, Speſen, Abſchreibungen für Realitäten und Steuern, ten von Aleppo, welcher von ODjeodet Effendi als 
mit Geld und Waffen unterſtützt worden. Local N ud Provinzial Nachrichten. ein 15 3 3.54059 ., alfo für das Actiencapital Commiſſär begleitet ſein wird ee um die 
Der Bundesrath hat aus St. Gallen von dort weilen- Krakau, den 15. April. von 58,907,000 Gulden eine Berzinſung von ſechs Procent, wor ' ' 


den polnische üchtli i iti i i Die Ceremonie der Fußwaſchung ging hier vorgeftern Nache|bei jedoch die Verluſte an Effecten und Waaren fo wie Gebirgsſtämme des Anti⸗Taurus zu unterwerfen. Die 
fahr 25 1 — ee mittag in der üblichen Was er De Bernd — h. Gen Die Mm 5 Bilanz angeführten Abſchreibungen unter Rechnung erſte Truppenabtheilung dieſer Expedition hat ſich be⸗ 
: ee : "bes füllte geſtern die Kirchen mit einer eine und ausfluthendenſgelaſſen find. Mit Hinzurechnung dieſer Verluſte und Abſchrei⸗ reits nach Alexandrette eingeſchifft. — Die orte 
tens der Regierung der V ten S die Ausſicht fluth 9 0 4 < * 9 
t — ng der Vereinigten Staaten die Au ſicht Menge. Das Auferſiehungefeſt wird heute Abend hier in den ver⸗ bungen, und nach abzug der öprog. Jinſen für die im Umlauf ſuspendirte die fernere Bewilligung von Conceſſionen 
auf unen geltliche Abtretung von Land für Gründung einerſſchievenen Kirchen zu verſchiedeuer Zeit gefeiert, in der Marien⸗ſbefindlichen 275.000 Stück Actien ergibt ſich ein Verluſtſaldo von g den Bau von Eiſenb Ruſchdi 
polniſchen Colonie eröffnet worden zu fein; wenigſtens ſollſtirche gewohnlich um 8 Ühr. Morgen Vormittag findet in der“ 31430) fl, welche Summe aue dem Rejervefond gedeckt werden für den Wau Liſenbahnen. — Ruſchdi Paſcha, 
der hieſige amerikaniſche Geſandte Hoffnungen in dieſem Kathedrale, wie bereits gemeldet, ein ſolenner Gottesdienſt statt. muß. Bei der Aufſtellung der Bilanz finden wir übrigens dies⸗ General⸗Gouverneur von Damascus, wurde zum Ge— 
Si emacht hab r (Zum fröhlichen „Halleluſah“, dem herkömmlichen Gruß nach der mal außer dem allgemeinen Reſervefond von 1,120.792 fl. einenfneral-Gouverneur der neu errichteten ſyriſchen Pro⸗ 
inne 9 0 en. Der Bundesrath ſeinerſeits ha „Christus resurrexit uti dixit“ verkündenden Kirchenfeier verſam⸗ Reſervefond zur Deckung zweifelhafter Forderungen im Betra evinz beſtehend aus den Bezirken Damas, Saida und 
die Petition nicht ungünſtig aufgenommen und jedem pol melt ſich in den Familien dann Klein und Groß um die geweihe von 729.274 fl. angeführt, wahrſcheinlich beſtimmt, um die Verluste Jeruſalem ernannt 
niſchen Flüchtling, der Garantie leiſtet, daß er auch wirk- ten Speiſen ($wiecone), die nach ſechswöchentlicher Jaſtenzeit langſam Effectenconto allmälig in Abſchreibung zu bringen, und über⸗ ' 4 . $ 
lich nach Amerika geht, eine Reiſeunterſtützung von 100 lee — 5 = zu neh; 1 1 a En eine anale von 469.252 fl., En aus ee = e Der König wird gleich em 
; J 4 Itheilten. Am erſten Oſterfeiertage führt der from rauch viele dem Gewinn an den rückgekauften eigenen Actien. Es find dies Oſtern eine Reiſe in die Provinzen antreten und den 
Fres. nebſt einem Empfehlungsbrief an das ſchweizeriſche Perſonen nach dem Friedhof, wo in der Auferſtehungs⸗Capelle 25.000 Stück, welche in — Bilanz Ä den Ackiven zum No⸗ 9 3 8 


Generaleonſulat in Waſhington gewährt. 8 um — 25 9 je ger 1 e =. der minalcours von 2 0 fl. angeſetzt find. Im Ganzen genommen Sommeraufenthalt in Corfu nehmen 
übrit N Vesperandacht die Predigt gehalten wird. Am zweiten Oſtertagſſeheu wir, daß die Verwaltung der Creditanſtalt ſich zu dem : f MH 
Groß annien. belebt ſich die Straße nach Zwierzyniee zum Emaus⸗Feſt, 5 Entſchluß aufgerafft hat, endlich mit Beſchönigungen ihrer frühes Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. oezek. 


— 


Durch den Tod Cobdens iſt der Parlamentsſitzſdritten i N f i f i N f — 

. b - geht Krakau über Podgörze dem Krafuss Hügel zu, dieſren Geſchäftsgebahrung vollſtändig zu brechen und im Intereſſe BEL 
für Rochdale in Lancaſhire erledigt. Zwei Gandidas|„Rekawka“ zu begehen, ein Volksfeſt, welches, 08 et Kna⸗ des a und des aaa Publicums, felbft auf Des h. Oſter ⸗Feſtes wegen erſcheint die nächſte 
ten ſind im Felde, Herr Potter aus Mancheſter fürſben beſonders gewidmet, den „Swiecone“-Cyclus gleichſam ſchließt. Koſten eines momentan günſtigen Billanzausweiſes, durch Ab⸗ Nummer dieſes Blattes Dinſtag. . 


L 


Amtsblatt. 


Von Bukaczowce 
täglich um 5 Uhr 45 Min. Früh. 
In Bursztyn 
täglich um 8 Uhr 15 Min. Früh. 


sie cos dluznemi byli mimo prawa kompensaty, 
wWiasnosci i zastawu, ktöre w razie innymby im 
przystuzalo, dlug ui$cieby musieli. 

Nakoniec do wyboru stalego zarzadey masy i 


Wiener Börse - Bericht 
5 vom 13. April. 


Offentliche Schuld. 


met 8. 3 5 : m: > : age 
N. 23 Kundmachung. G wydzialu wierzycieli wyznacza sie termin na dzien Von Bursztyn A. Bes States. Geld Waare 
Das k. k. Landesgericht in Strafſachen in Czernowitz 7 czerwca 1865 r. o godzinie 10 zrana. täglich um 9 U. Morg. Nach Ankunft der Poſt aus Lemberg.) In Oeſtr. W. zu 5% für 100 fl. 67.40 67,60 
erkennt kraft der ihm von Sr. k. k. Apoſtoliſchen Maje⸗ Kraköw, 21 marca 1865. In Bukaczowce Aus dem National⸗Aulehen zu 5% für 100 fl. ! 
ſtät verliehenen Amtsgewalt, über Antrag der k. k. Staats⸗ e täglich um 11 Uhr 30 Minuten Mittags. a mit Zinfen vom er En; . — 
anwaltſchaft vom 6. April 1865 3. 543, auf Grund des Die Diſtanz zwiſchen Bukaczowee und Bursztyn Metalliques zu 5% für 100 15 ee 72 10 7226 
§ 16 des Geſetzes über das Strafverfahren in Preßſachen, L. 6680. E d y kit, (364. 2-3) 9 2 Meilen. dito „ 4% für 100 fl. „ 63.50 64.— 
i F. A. in Leipzig i 1 ninzez f Beſtellungsbezirk di iti . it Berl J. 1839 für 100 fl. 16175 16225 
Ser eich Bär bee? ‚Zadanie d 0. k. Sad. nal, n ea N 9680 Aber Die zu Alben. . 1 Bi 1 Han 15 100 . 88.50 89 — 
organizacyi narodowéj w sprawie polski&j*, welche un dane ee 4 urbane 35 1. Im politiſchen Bezirke Wojnilöw: Bukaczowce, Prämienſcheine vom Jahre 1864 55 100 . 8036 2 
die Kundmachung eines „Wydziat rzadu narodowego ta ae aide end ; Martynöw, Euka, Cwitowa, Kozara, Wisniow, 2 u 50 fl. 89.90 90.10 
8 E © \zaplaty niewiadoméj z miejsca pobytu i zamieszka- f : 6 2 3 * 
na zabör austryacki“ vom 7. Jänner 1864 publicirt ja p. Henryce hr. Kuczkowskiéj, aby nalezytosé Czahrow, Kolokolin, Podmichalowce, Zurôw, Como Rentenſcheine zu 42 L. austr. . 17.75 18.25 
und commentirt, das Verbrechen des Hochverrathes nach S. een 7 jlosci Be Se Hr 5 5 zyn 5 l Czerniow, Wandolina, Lukawiec, Zurawienka, B. Der Nlonlarder 
58 lit. e. St. G. begründe und verbindet hiemit nach F. P 4 ; F : Stoboda und Poswierz. ; * 
i tung Furchtgott w zakresie 3 dni pod rygorem egzeku- iti t AR Grundentlaſtungs⸗Obligationen 
36 des Preßgeſetzes das Verbot der weiteren Verbreitung; wekslow6i 7 2. Im politiſchen Bezirke Bursztyn: Tenetniki. F ndeutlatung 0 5 
5 0 yi wekslowéj zaplacita, lub witymze samym za- 12 irke Z : von Nieder⸗Oſter. zu 5% für 100 fl. 88.75 89.5 
dieſer Broſchüre. kresie czasu zarzuty swoje do Sadu wniosta, ktö- 3, Im politiſchen Bezirke Zurawno: Hrechorow. von Mähren zu 5 für 100 l. 88.— 89.— 
Aus dem Rathe des k. k. Landesgerichtes in Strafſachen. A Rn Was hiemit veröffentlicht wird. von Schleſien zu 5% für 100 fl. 90.— 91. — 
Czernowitz, 6. April 1865 eee eee ee Von der k. k. galiz. Poſtdirection von Steiermark zu 6% für 100 fl 8.— 90.— 
ene 5 dla ni6j kuratorowi p. adwokatowi Dr. Witskiemu  gunpera den 4. A A von Tirol zu 5% für 100 i en 
— * 2 zastepstwem p. adwokata Dra. Kucharskiego ere en eee 5. von Kärnt., Kraln u. Küſt. zu 5% für 100 l.. 88.50 92. 
N. 2252 K ch d hene L. 4114 Ost f (346. 2-3) vor Teese. Band, 15 5 fle 100 W 1225 
7 r undma hung. £ Poleca sig wigc p. Henryce hr. Kuczkowskiéj,““ „ Sroszeme. ieee e — 5 3 = Er 
Das k. k. Landesgericht in Strafſachen in Czernowitz aby wtrzech dniach rachujge od ostatniego oglo- „ k. Urzgd powiatowy jako Sad w Sokokowieſvon Galizien zu 5% für 100 fl. 44.25 740% 
erkennt kraft der ihm von Sr. k. k. Apoſtoliſchen Maje-)szenia niniejszego edyktu potrzebnych do obronyloglasza niniejszem, ze Eukasz Dymasz, gospodarz von Siebenbürgen zu 5% für 100 fl. 70.25 71.— 
ſtät verliehenen Amtsgewalt über Antrag der k. k. Staats- Srodköw rzeczonemn kuratorowi udzielita, lub in- z Stobierny zmark tamze dnia 30 grudnia F De 
anwaltſchaft vom 6. April 1865, 3. 543 auf Grund des nego obrohcg sobie wybrala, gdyz inaczej wynikleſz pozostawieniem kodycylu z tego dnia. Gdy po- Acti e u (wr. St.) 
$ 16 des Geſetzes über das Strafverfahren in Preßſachen, 2 zaniedbania skutki sama sobie pray pisaé bedzie byt do spadku powolanéej Maryanny Dymasz he r W 
daß der Inhalt der im Jahre 1863 in Paris in der musiala. si domym nie jest, przeto wzywa sig takowg, azeby der Credit⸗Anſtalt zu 200 fl. öſtr. W. . 18560 185.80 
Druckerei des E. Martinnet erſchienenen Broſchüre, betr) Kraköw, 6 kwietnia 1865. rok 8 7 5 6 11555 1 5 Fe 59 12 ber 2 88 e 05 25 ft. ö. W. 1868 1 
telt: „Austrya i Polska“ das Verbrechen des Hochver“ _____ ſjecia tego spadku wniosia, inaczej pertraktacya tal Stab ec ler ban d 1000 fl. C. M. . 1804. 
raths nach § 58 lit. c. St. G. begründe, und verbindet 2 ustanowionym kuratorem Jaköbem Prucnalem De an zu = K ac 9 
hiemit nach $ 36 des St. G. das Verbot der weiteren N. 4170. Ediet. (353. 2-3) 7 ee e een 44 5 830 der 8 rn 177 und Gents ital, = 
Verbreitung dieſer Broſchüre. Vom Tarnower k. k. Kreisgeri ; Ku „K. Urzgd powlatowy Jako - iſenbahn zu 200 fl. öſtr. W. oder 500 Fr.. . 240.— 241.— 
l k. gerichte wird allen denjeni⸗ . j : der Kaiſ. Eliſabeth⸗Bahn zu 200 fl. W. 2 
Aus dem Rathe des Nas Baur gerri in Strafſachen. gen, denen daran gelegen iſt, bekannt gemacht: e aber eiae W un ‚Huhbitnde der gell, 445 A he 20 599 fl. CM. sn 5 — 
Czernowitz, am 6. April 1865. Es ſei in die Eröffnung des Concurſes über das ge⸗L. 1016. E d kt (347. 3)|* Lemberg⸗Czernowizer Eiſenb.⸗Geſ, zu 200 fl. 
— te beweglide, und über das in denjenigen Kronlän⸗ y 5 5. W. in Eüber (20 Pf. St.) mit 353 Gin. 56.— 56.50 
272 — — — 3 1 die Civil-Jurisdieti 20. N C. k. Urzad powiatowy jako Sad w Kentachfder priv. böhmiſchen Weſtbahn zu 200 fl. 5. W. 167.25 167.75 
den für we, 2 u 1 A ustanawia Kantego Stafę kuratorem dla Macieja der Süd⸗nordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. EM, . 12325 123.50 
ger. 5434. Kundm achun (356. 3) vember 1852 Nr.“ 51 R. G. B. in Wirkſamkeit ſteht, Guilka, gospodarza gruntowego 2 pod nru. 67 w Ko- er Theisb. zu 200 fl. EM. mit 140 fl. (70% Einz. 147.— 147. — 
g. befindliche unbewegliche Vermögen der Mirl Sobel wegen 5 5 nein ee k. d enge Mt Ktän der oͤſterr. Donau⸗Dampfſchiffahris⸗Geſellſchaft zu 
Zur Wiederbeſetzung der erledigten Tabakgroßtrafik in des von ihr überreichten Güterabtretungsgeſuches gewilligt a 14 75 a 1865 40.4 3435 u 12 e e eee 2 * 1 — 
Bochnia wird am 8. Mai 1865 bei der k. k. Finanz-Be- worden. Daher wird Jedermann, der an dieſe Verſchul⸗ uch a 8 ! der Wiener Dampfmühl Ketten + Gefeltfehaft 10 se: 
zirks⸗Direetion in Bochnia eine Concurrenzverhandlung mit- det: eine Forderung zu ſtellen berechtigt zu ſein glaubt, otra weg ee, 3 n Ir, W %% J. nn 405.— 410. 
telſt ſchriftlicher Offerten abgehalten werden. erinnert, bis 30. Juni 1865 die Anmeldung ſeiner For⸗ Kentv. 30 n 1863 J der Ofen- Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. WM. . 368.— 372. - 
Die mit der Stempelmarke von 50 kr. verſehenen derung in Geſtalt einer förmlichen Klage wider den Ver⸗ eaty; marc ! Pfandbriefe 
und mit der Nachweiſung der erlangten Großjährigkeit, treter der Mirl Sobel ſchen Concursmaſſe Herrn Advoeg . — 575 9 N SATTE 
dem Sitten- und Vermögens + Zeugnige, endlich mit dem ten Dr. Rosenberg, welcher auch zum einſtweiligen Ver. A s bl tt n e , I 180 4 * 675 1570 
Vadium von 100 fl. oder der Erlagsquittung der Boch⸗ mögensverwalter beſtellt und dem Hr. Advocat Dr. Grab- nzeige U . auf österr. W. verlosbar zu 5% für 100 fl. . 8785 88.— 
niger k. k. Sammlungs-Caſſe über dasſelbe belegten Offerte czynski ſubſtituirt wurde, bei dieſem Gerichte einzureichen, N Galiz. Credit-Anſtalt öſtr. W. zu 4% für 100 a. —.— 70.50 
find bis einſchließig 8. Wai 1865, und zwar bis 10 Uhrſund darum nicht nur die Richtigkeit ſeiner Forderung, ſon⸗ G 8 
Vormittags bei der genannten k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direc⸗ dern auch das Recht, kraft deſſen er in dieſe oder jene $ roße ö * — 3 
tion einzubringen. Claſſe geſetzt zu werden verlangt zu erweiſen, widrigenfalls 0 4 redit- Anſtalt In oͤſtr. W. 12.9 10 
Der Verkehr der Großtrafik bettug in der Zeit vom derſelbe nicht mehr angehört, und derjenige, der ſeine For⸗ ( 11 = 15 0 1 age a 2 40 . 6. CM. . 11925 
1. November 1863 bis letzten October 1864: derung bis dahin nicht angemeldet hat, in Rückſicht des 5 R 1 „ zu 50 fl. CM.. 48.75 49 25 
an Tabak im Gewichte vou 52.324 ½ Pf. geſammten in den obbenannten Ländern befindlichen Ver⸗ von Herren⸗ 5 Damen⸗ und Kinder⸗ Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öſtr. W. 286.75 27.20 
im Geldwerthe von. . 43.101 fl. 98 kr. mögens der beſagten Verſchuldeten ohne Ausnahme auch St 2 R 1 Fil lit en San au 2 Sr see 1 17 — 18 30 
an Stempelmarken im Werthe von. 8.444 fl. 26 kr. dann abgewieſen fein ſoll, wenn ihm wirklich ein Com⸗ roh⸗ oßhaar⸗ ll. 30 7 Balffy 1 40 fl. eee 27.— 29 
Almen 7515546 fl. fl. 24 fr. penſationsrecht gebührt, wenn er auch ein eigenes Gut von aus den Clary 1 40 . u 20.75 2725 
Die näheren Bedingniſſe, ſowie der Erträgnißausweis der Maſſe zu fordern hätte, oder wenn auch feine Forde, renommirteſten Fabriken Deutſch⸗ St Sms in 4% .. 27.— 22.50 
können bei der k. k. Hinange Veyirfö +Direction in Vochnia tung auf ein liegendes Gut der Verſchudeten vorgemerkt lands, Frankreichs, Italiens und der wann z 3 20 .g828 
ſowie bei der Hilfsämter + Direction der k. k. Finanz ⸗Lan⸗ wäre, daß alſo derſelbe, wenn er etwa in die Maſſe ſchul⸗ weiz! Keglebich 1 1 eee — 
des⸗Direetion in Krakau eingeſehen werden. dig fein ſollte, die Schuld ungehindert des Compenſations⸗ Außerdem das reichhaltigſte Lager aller Gattungen K. k. Hofſpitalfond zu 10 fl. öſterr. Währ. 11.20 12.— 
Krakau, 6. April 1865. Eigenthums - oder Pfandrechtes, daß ihm ſonſt zu Stat Hutverzierungen: von Bändern, Straußfedern, französichen 1 
! ten gekommen wäre, abzutragen verhalten werden würde. Pi wee zie ngen! on amen ifer Bl echſel. 3 Monate. 
’ 15 Jund italieniſchen Colibris, feinſten Pariſer Blumen, _ele- Bank (Pla 
Zugleich wird zur Wahl des definitiven Vermögens⸗ lmutter Gl . 6.) Sconto 
verwalters und des Creditoren ⸗Ausſchußes die Tagſatzun ganteſten Florenzer Stroh-Treſſen, Perlmutter, Glas“ und augsburg, für 100 fl. ſüdventſcher Währ. 4%. 91.30 91.40 
L. 3996. E d kt (345. 3) ; 5 he .ſonſtigen Metallartikeln, wie nicht minder Gürtel, Schnallen Frautfurk a. M. für 100 A. ſüddeut. Währ. 34% . 91.40 91.60 
7 5 auf den 6. Juli 1865 um 4 Uhr Nachmittags h. g. und Zierrathen, jo wie die reichſte Auswahl ſämmtlicher Hamburg, für 100 M. B. 2% „ 81.60 81.70 
C. k. Sad krajowy w Krakowie podaje do wia- angeordnet, zu welcher alle Gläubiger mit Hinweiſung auf Putzartikel. ven London, für 10 Bf. . naß. 109.10 109.10 
domosci, ze na 2 danie Magdaleny Pieli 2 Milowki, die 88 92, 93 und 95 ©. — en ‚werben. In Folge zahlreicher Verbindungen mit den bedeutend Warte, für 100 Fr . 413.30 43.35 
zarzadzone zostalo postepowanie sadowe o uzna- 3 9 22 865. Krelsgerichtes ſten Fabriken des In- und beſonders des Auslandes iſt Cours der Geldſorten. 
nie jej meza Jana Pieli, wioscianina 2 Milöwki Tarnow, am 30. März g es dem Unterzeichneten gelungen, ſein eigenes Fabrikslager, Durchſchnitta⸗Cours Letter Gouts 
— ie Me . welches über 30 Perſonen beſchäftigt, 1 neueſten lache Münz- Dufaten 9 47 fl. * fl. b. 285 
malzenskiego, a to na zasadzie: ze Jan Piela wir. und zierlichſten Modemuſtern von Paris, Wien und Lon Kaiſerliche 5 5 5 515 5146 
1848 na tyfus w Milöwce mia umrze6 i na ta- N. 3609. Kundmachung. (354. 2-3), bon je ante en Waare in der nut immer ge. at voll. ge da Bi 16 
meczuym smętarzu miat byé pochowany. it 1 tritt im Markte Buk wünſchten Fagon und beliebiger Auswahl zu verſehen und 20 E 8 74 8 711 871 8 73 
Waywa sig ka2dego, ktoby o zyciu lub o 280. eine TE en ins Leben, Mel Pr 1 0 die aus der eigenen Fabrik ſtammenden Artikel, welche den Ruff Imperiale. — — — 8 93 8 96 
nie Jana Pieli mial jakg wisdonzosé, aby takopa Btieſpeſtzienſte und mit der poftämtlicen Behandlung von ausländischen in keiner Beziehung nacſtehen um beden. Silber - = nm m 80 405 — 
w terminie edyktalnym jednego roku od daty og ko- Geld- und ſonſtigen Werthſendungen bis zum Einzelnge- tend geringere Preiſe, einem geehrten P. T Publicum an.. 


szenia niniejszego, bad kuratorowi p. adwokatowi 

Dr. Zyblikiewiczowi w Krakowie, bad t&2 wprost 

c. k. Sadowi krajowemu w Krakowie udzielil. 
Kraköw, 28 marca 1865. 


L. 2021. Edykt. (363. 2-3) 


C. k. Sad krajowy w Krakowie wiadomém czyni, 
12 konkurs na caly ruchomy i nieruchomy w tych 
prowincyach, dla ktörych norma jurysd. 2 dnia 20 
listopada 1852 D. p. P. nr. 251 jest obowigzujgca, 
znajdujacy sig majgtek Jaköba Nichthausera, kupca 
w Krakowie otwartym zostaje. Dla tego wzywa 
sig kazdego, ktoby jakiekolwiek pretensye do tego 
diuznika miat, aby takowe do 31 maja 1865 
w formie pozwu przeciw zastepcy Jaköba Nicht- 
hausera przed tutejszym Sadem zglosil i zara- 
zem ustanawia zastepcg masy krydalnéj p. adwo- 
kata Dra. Balkę, przydajgc mu jako zastępcę p. 
adw. Dra. Rosenblatta i mianuje tymczasowym 
zarzadeg masy p. adw. Dra. Balkg; ktoby w po- 
wyäszym terminie do masy swéj pretensyi nie zglo- 
sil, lub rzetelnosci t6j pretensyi albo prawa, moca 
ktörego zda klasyfikowania téjze pretensyi nie 
udowodnil, nie bedzie po uptywie powyzszego ter- 
minu więcéj stuchanym, a ci wierzyciele, ktörzyby 
swych pretensyj az do powyzszego dnia nie zglo- 
sili, zostang ze wzgledu na caly majgtek krydata- 


zubieten, mit der Verſicherung, daß die Zufriedenftellung 
der hochgeehrten Kunden mein einziges Streben iſt, worin 
ich mich von keinem Mit- und Nebenconeurrenten werde 
zurückſetzen laſſen. 

Auch übernimmt meine Fabrik alle Gattungen Stroh 
und Roßhaar⸗Hüte zum Waſchen und Umarbeiten nach der 


wichte von 3 Pfund befaſſen und mit dem Poſtamte Bur- 
sztyn mittelft täglichen Fußbotenpoſten mit nachſtehender 
Cursordnung in Verbindung ſtehen wird: 
Vom 1. April bis Ende September: 
Von Bukaczowce 
täglich um 5 Uhr Früh. 


Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiteres 


In Bursztyn neuften Fagon, wie nicht minder Strauß, und andere Fe 'von Breslau, nach Oſtrau und über Oderber 
täglich um 7 Uhr 30 Min. Früh. dern zum Waſchen und Färben zu den geringſten Preiſen. Beben und nach Warſchau 8 Uhr Bormitlag: —— a 
Von Bursztyn 4 en Seen, . na beet. 11 übe Gerade e 

täglich um 9 Uhr Morgens. (335. 2-5) ohann Weila, en nach Krakau 7 Mor 15 Min Früh, 8 Uhr 
In Bukaczowce Strohhutfabrikant. Wp maten bene aue Uhr 16: Min: Nräß, f Ahe 0 8. 


Florians-Gaſſe Nr. 352 und Hauptplatz vis a vis oon 
der Pfarre der h. Marienkirche Nr. 374. 


Dampf -Maschinen-Kaffee. 


3 Aroma und beſſeren Ge 
1 


täglich um 11 Uhr 30 Minuten Mittags. 
Vom 1. October bis Ende März: 


Ankunft 1 
in Krakau von Wien 9 uhr 45 Min. Früh, 7 Uhr 45 Min 
Abends; — von Breslau 9 uhr 45 Min. Früh, 5 uhr 20 
Min. Abends; — von Warıhau 9 Uhr 45 Min. Früh; — 
von O ſtrau über Oderberg aus Preußen 5 Uhr 27 Minut. 


Derſelbe hat den Vorzug vor dem zu Haufe gebrannten, durch ein größere Abends; — von Lemberg 6 Uhr 1d Mit. Fräh, 2 Uhr 


ſchmack, und wird verkauft in Päckchen zu 1 Pf. „ Pf. a Wiener Gewicht. 54 Min. Nachm. — von a8 en dent Win. Abents— 
Nr. 1. — fl. 80 kr. 40 kr. 20 kr. in Lemberg von Krakau 8 urge Min. Früh, 9 Uhr 40 Mir 
Nr. 2. I fl. 12 kr. 55 kr. 28 kr. anten Abende. 
Nr. 3. 1 fl. 20 kr. 60 1 FE 5 —— . —— 
Mokka Nr. 4. I fl. 40 kr. 70 kr. 5 kr. 115 
Ein ſolcher Kaffee, welcher bei mir jeden — Tag gebrannt wird, iſt ein wirkliches Erſparniß in jeder C ircus Blennow 
Haushaltung. Eduard Klug, unterm Caſtell 
(146. 9) Grod⸗ Straße Nr. 79, gegenüber der k. k. Poſt. 8 


Montag, den 17. April 
am 2. Oſterfeiertage 


Meteorologiſche Beobachtungen. 


A 8 j Nez ö 5 Aenderung der 
ryusza, znajdujgey sig w powy 26) wymienionych| „ Barom.⸗Höhe Tempe-erur | Relative Richt 0 d | Erſcheinungen Wärme i i roße Vo 11 
a tk ar ls auf ure Richtung und Stärke Zuſtan n me im z we gen rſtellungen 
rb nawet med — eb N 2 S lin Paris. Linie ren Wen des Windes der Atmosphäre in der Luft Kia en der hoͤheren Reitkunſt, Gymnaſtik und Pferde ⸗Dreſſur, 
ges jaka tytulem ae tadali d e a BAUR: vom | Bis die erſte von 4 bis 6 Uhr die zweite von 7 bis 9 Uhr. 
8 1 : e . TE TE DEE DL dr ; ; 5 
ich pretensya na dobrach nieruchomych diuznikal 0 U 95 115 so Sid abe Mi 17 | i I4 4 Kies e A — 
zaintabulowana byla, i tacy wierzyciele, gdyby ma- 150 6| 30 79 6.7 81 5 f N Früh unten Nebel 4 | Wer rſtellungen. 


